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Grußwort 

Verehrte Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Tagung, 
sehr geehrte Damen und Herren, 

unsere Lust, Kulturdenkmäler zu sehen, hat im Kultur-
staat lange Tradition, unsere Neugier auf bislang im 
Boden Verborgenes auch. Unsere Landschaften sind 
dicht besetzt mit Denkmälern, die wir bewundern, 
bisweilen bestaunen, die uns Geschichte bebildern und 
so anschaulich und nachvollziehbarer machen. 

Damit wir und die nachfolgenden Generationen dies 
künftig weiterhin können, weiterhin für selbstverständlich 
halten, bedarf es des sorgsamen Umgangs mit unseren 
Monumenten und ihrer regelmäßigen Pflege. Wie 
komplex und anspruchsvoll dies bisweilen schon bei 
schlichten Bruchsteinmauern sein kann, zeigt diese 
Tagung des Instituts für Steinkonservierung unter dem 
Titel „Erdberührtes Mauerwerk – Erhaltung von Boden-
denkmälern und Ruinen“. Zu meiner großen Freude führt 
sie dieses Jahr zahlreiche Fachkolleginnen und Fachkol-
legen in Saarbrücken zum fachlichen Austausch 
zusammen – im 25. Jahr seines Bestehens eine 
besondere Ehre und Freude für das Saarland. 

Das Institut für Steinkonservierung ist eine gemeinsame 
Einrichtung der staatlichen Denkmalpflege der Bundes-
länder Hessen, Rheinland-Pfalz, Saarland und Thürin-
gen. Es bezeugt das gemeinsame Bekenntnis, dass 
Denkmalpflege anspruchsvolle Fachaufgabe ist, und 
ebenso, dass Denkmalpflege eine gemeinsame Aufgabe 
darstellt, die vereint und – ganz traditionell und vorbild-
lich – Synergien zu nutzen weiß. 

Forschung und Anwendung gehören in der Denkmal-
pflege zusammen, wofür diese Tagung zu einem 
Schnittstellenthema zwischen Bau- und Bodendenkmal-
pflege ein weiterer Beleg ist. Ich wünsche ihr besten 
Erfolg! 

Saarbrücken, im September 2015 

 

Ulrich Commerçon 
Minister für Bildung und Kultur  

 

 


